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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Dafür setzen wir uns in Schwetzingen mit aller Kraft ein.
Das möchten wir auch weiterhin tun -
damit die weltweiten Krisen uns hier vor Ort nicht aus-
einandertreiben und unsere Gesellschaft bunt, offen und 
vielfältig bleibt.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für das Vorantreiben der Energiewende und die frühzei-
tige Anpassung an die Klimaveränderungen durch mehr 
Grün in der Kommune, für mehr Radwege und einen 
besseren ÖPNV, für eine verlässliche Kinderbetreuung 
und ein starkes soziales Miteinander –
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat 
zentral.

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Ihre Stimme zählt! Für den Gemeinderat.
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57 Jahre, verh., 1 Kind, Dipl.-Ing. (FH) 
Elektrotechnik, Innenstadt

„Mein Anliegen ist, die Energie- und 
Verkehrswende für Schwetzingen 
weiter voranzubringen. Unterstüt-
zung der Städtepartnerschaften ist 
mir wichtig.“

61 Jahre, Pflegekraft im ambulanten 
Pflegedienst, Oststadt

„Ich setzte mich für die Kinder- und 
Jugendarbeit ein, für Förderungen der 
Sport-, Spiel- und Begegnungsstätten.“

58 Jahre, verh., Lehrer an Beruflichen 
Schulen, Innenstadt
„Meine Schwerpunkte im Gemein-
derat: die ökologische Wende bei 
Wärme, Strom und Wasser und die 
Unterstützung unserer Vereine und 
Kulturschaffenden.“

Roland WalterAnja MohrmannPeter Köhler
55 Jahre, verh., 2 Kinder, Rehapädago-
gische Berufsausbilderin, Nordstadt

„Ich setze mich ein: für bezahlbaren 
Wohnraum, gute Bildung und Betreu-
ung für Kinder, Barrierefreiheit und 
soziale Teilhabe für alle 
Generationen.“

58 Jahre, verh., 3 Kinder, Tierärztin, 
Innenstadt
„Wichtig ist mir offen miteinander 
umzugehen. Meine Themen: nachhal-
tige Stadtentwicklung, sichere Rad-
wege, Baumschutz, Müllvermeidung 
und Tierschutz.“

69 Jahre, verh., 3 Kinder, Neurologe,
Oststadt
„Meine Ziele: Sozialen Zusammenhalt 
stärken. Verkehrs- und Energiewende 
fördern. Schwetzingen als lebens-
werte und umweltbewusste Stadt 
gestalten.“

Kathrin Vobis-MinkDr. Michael RittmannDr. Susanne Hierschbiel
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Johanna Senn-Dietrich
73 Jahre, verh., Großmut-
ter, Südstadt, Gründerin 
des Café International

Claudia Lohmann
73 Jahre, Lehrerin, Innen-
stadt, Mitglied der Jazzini-
tiative Schwetzingen e.V.

Dr. med. Kalliope Ebe-
rhardt-Rittmann
72 J., verh., 3 Kinder, Psy-
chotherapeutin, Oststadt

Dr. Martina Rothley
62 Jahre, verheiratet, 
Produktmanagerin, 
Nordstadt

Mia Schobert
30 Jahre, Energieberaterin, 
Innenstadt

Cora Hierschbiel
21 Jahre, Freiwilliges 
Soziales Jahr im Kranken-
haus, Innenstadt

Petra Schenck
59 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Physiotherapeutin, Ost-
stadt

Wolfgang Oelschlegel
62 Jahre, verh., Maschi-
nenbautechniker, 
Südstadt

Ingo Rothley
58 Jahre, verheiratet, 
Produktmanager, 
Nordstadt

Ulrich Pfeiffer
76 Jahre, verh.,  selb-
ständiger Unternehmer, 
Südstadt

Victor Lange
31 Jahre, Prozessingenieur, 
Innenstadt
Aktiv für Bits & Bäume

Kornelius Rohrschneider
21 Jahre, Informatik-
Student, Oststadt

Franz Schobert
69 Jahre, Selbständiger im 
Ruhestand, 
Südstadt

Regina Czechanowski
73 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Buchhändlerin i.R., Klei-
nes Feld

Sonja Belovitzer
55 Jahre, 1 Kind,  Anwäl-
tin, Oststadt, GfK Trainerin, 
aktiv in Geflüchtetenhilfe

Cindy Baumann
49 Jahre , verh., 2 Kinder, 
Schälzig, Naturschutzbe-
auftragte im RNK-Kreis

Prof. Dr. Ursula Pfeiffer-
Blattner
70 J., verh., 3 Kinder, Prof. 
f. Erziehungsw., Südstadt

Ulrich Schönenberg
80 Jahre, verh., 1 Kind, 
Oberstudienrat i.R., Süd-
stadt

Ute Roes
63 J., 1Kind, Bibliotheks-
assist., Kleines Feld, enga-
giert i.d. Evang. Kirche

Dr. Johannes Ludwig 
Schneider
61 Jahre, verh., IT-Projekt-
manager, Hirschacker
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Dafür sind wir hier.

Denn in den immer heißer werdenden Sommern brau-
chen wir Brunnen und Bäume, die Schatten spenden 
und für Abkühlung sorgen. Nur so können wir unsere 
Lebensqualität bewahren. 

Ob jung oder alt, ob Schwetzinger Urgestein oder erst 
seit kurzem im Land: Wir stehen für ein offenes und 
buntes Schwetzingen, in dem jeder Mensch frei und 
selbstbestimmt leben kann.

Denn nur durch den konsequenten Ausbau der erneuer-
baren Energien können wir unser Klima schützen und 
unseren Wirtschaftsstandort erhalten.

Für mehr grüne Orte.Für Energie vor Ort. Für ein starkes Miteinander.Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Ganz gleich welches Thema – wir setzen uns direkt 
vor Ort dafür ein. Weil wir daran glauben, dass nur lokal 
verankerte Politik auf Augenhöhe mit den Menschen 
unsere Heimat spürbar voranbringt.

Wir brauchen verlässliche Kinderbetreuung und gut 
ausgestattete Schulen für jedes Kind. Wir stehen für 
den Ausbau der Zeyher-Schule zur Ganztagsschule.

Damit wir einfach, verlässlich und sicher von A nach B 
kommen. Ob Radweg, E-Lade-Infrastruktur oder Bus und 
Bahn: Die Mobilität der Zukunft ist klimafreundlich und 
bedarfsgerecht.

Für gleiche Chancen.Für Mobilität mit Zukunft.
Wo immer rechtlich möglich sollen in den Sitzungen 
des Gemeinderats und seiner Ausschüsse Themen und 
Vorlagen öffentlich beraten werden.

Für mehr Transparenz.

Für hier vor Ort.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Dafür haben wir uns eingesetzt.

• Nachhaltige Stadtentwicklung: Wohnraum schaffen 
und gleichzeitig Natur in der Stadt schützen 
Nachverdichtung erlauben und Grünflächen durch 
insektenfreundliche Bepflanzung, Vogelschutz, Fas-
sadenbegrünung und Flächenentsiegelung aufwer-
ten - so haben wir erreicht, dass der alte Nussbaum 
am Capitol erhalten bleibt.

• Für den Erhalt der Schwetzinger Wiesen als Feucht-
gebiet und des Entenpfuhls als Wald

• Ausbau der Zeyher-Grundschule als Ganztagsschule 
Für verlässliche Kinderbetreuung und Chancen-
gleichheit in der Bildung. 

• Erhalt des Lehrschwimmbeckens in der Nordstadt-
schule 
Damit auch künftig der Schwimmunterricht unserer 
Kinder gesichert ist.

• Sonnenschutz im Innenhof des GoIn wird auf unsere 
Initiative hin eingebaut werden

• Einstellung des Inklusionsbeauftragten 
Für Teilhabe und Inklusion.

• Photovoltaik auch auf den Dächern der Innenstadt 
durch Änderung der Gestaltungssatzung 
Für die Förderung von Erneuerbaren Energien.

• Ausbau und Verbesserung der Radwege, den kosten-
losen Stadtbus, die neue Buslinie 730 
Für eine Verkehrswende und besseren Öffentlichen 
Nahverkehr.

• Verkleinerung der Pläne zur Sanierung des  
Rothacker‘schen Hauses 
Keine überdimensionierten Sanierungen. Priorität 
haben unsere Sportstätten und Schulen. 
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Für eine attraktive Innenstadt.
Für eine offene und vielfältige 

Stadtgemeinschaft.

Das wollen wir erreichen!
• Mehr erneuerbare Energien in Schwetzingen 

Bürger*innen brauchen Planungssicherheit. Zuver-
lässige Versorgung mit Fernwärme aus erneuerba-
ren Energien für möglichst viele Stadtteile ist der 
Schlüssel dazu. Dabei ist Tiefengeothermie sinnvoll, 
wenn sie sicher und zuverlässig ist und für Schäden 
gehaftet wird.

• Photovoltaiküberdachungen der städtischen Park-
plätze direkt an der Bahnlinie

• Bei Großveranstaltungen herkömmliches Feuerwerk 
durch Publikumsmagneten wie Laser-oder Drohnen-
shows ersetzen 
Erfolgreiches Beispiel: Schlosslichtspiele Karlsruhe.

• Konsequenten Schutz unserer Stadt vor den Folgen 
des Klimawandels 
Mit besserer Bezuschussung privater Maßnahmen 
beim Klimaschutz. 
Mit Baumschutzsatzung und Baumpatenschaften. 
Mit naturnaher Gestaltung und der Beschattung 
unserer Plätze und Spielplätze. 
Mit Trinkbrunnen und weniger versiegelten Flächen.

• Mehr bezahlbaren Wohnraum und mehr Plätze zur 
Betreuung pflegebedürftiger Senior*innen

• Öffnung des Kauflandkreisels f. Rettungsfahrzeuge
• Ausweitung der Öffnungszeiten im Jugendzentrum 

GoIn und die Sanierung unserer Sportstätten

• Verminderung des Hebesatzes bei der Einführung 
der neuen Grundsteuer 
Damit die Belastung der Bürger*innen im Gesamten 
nicht steigt.

• Breite, sichere Geh- und Radwege und die zügige 
Umsetzung des schon 2021 beschlossenen Radver-
kehrskonzepts 
Insbesondere in der Carl-Theodor-Straße brauchen 
wir eine Trennung von Fuß- und Radverkehr. 
Geh-und Radwege dürfen nicht durch parkende 
Autos blockiert werden. 
Wir brauchen mehr Fahrradabstellplätze und besser 
markierte Radwege, damit wir alle sicher unterwegs 
sein können.

• Mehr öffentliche Ladestationen für E-Autos
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Wissenswertes zu den 
Kommunalwahlen

gruene-schwetzingen@gmx.de
gruene-schwetzingen.de
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So erreichen Sie uns:

• Sie können 26 Stimmen vergeben.
• Sie können entweder mit all Ihren Stimmen eine 

komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen auf 
einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen Sie einer 
Person bis zu drei Stimmen geben.

• Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu verge-
ben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

• Sie können auch bequem von zuhause aus per Brief 
wählen.


